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Recyclingpapier ist erste Wahl

Gedruckt auf revive pure white silk 200g, 100& Recyclingpapier



„Es ist umweltverträglicher, 

graphische Papiere aus Alt-

papier herzustellen, als da- 

für frische Fasern aus dem 

Rohstoff Holz zu benutzen“, 

so die Ökobilanz des Umwelt- 

bundesamts.  

Bei der Herstellung von Recyc- 

lingpapier wird wesentlich 

weniger Energie und Frisch-

wasser verbraucht, es ensteht 

weniger Abfall, weniger 

Schadstoffe werden freige-

setzt und die Wälder werden 

geschont.

Jahrelange Forschung und 

modernste Technologie 

haben die Produktion von 

innovativen Hightech-

Recyclingpapieren möglich 

gemacht. Diese sind in 

Qualität, Optik und Haptik 

praktisch nicht mehr von 

Papieren aus Frischfasern zu 

unterscheiden.



Nachhaltig glaubwürdig: FSC
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Manchmal sprechen tech-

nische oder wirtschaftliche 

Erwägungen gegen den 

Einsatz von Recyclingpapier. 

Eine gute Alternative ist hier 

FSC-Papier, bei dem Frisch-

fasern aus nachhaltiger, 

zertifizierter Forstwirtschaft 

verwendet wird. Nur FSC-

zertifizierte Druckereien dür-

fen das FSC-Gütesiegel auf 

Druckprodukten verwenden.

Das wichtigste Argument 

für das FSC-Siegel ist seine 

Glaubwürdigkeit: „Der FSC 

verdient eine Auszeichnung 

für die Etablierung des einzi-

gen internationalen Zerti-

fizierungssystems, das den 

Konsumenten glaubwürdig 

garantiert, Produkte aus 

guter Waldwirtschaft zu 

kaufen“, sagt Judy Rodrigues 

von Greenpeace Interna-

tional.



Auf die Menge kommt es an: CO2
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Auf die Menge kommt es an: CO2 

Viele Kunden im Druckgewerbe haben den Klimaschutz zu einem ihrer 
Unternehmensziele gemacht und benötigen verlässliche Angaben zu 
den CO2-Emissionen ihrer Druckaufträge. Diese Möglichkeit bietet 
zum Beispiel die Klimainitiative des Bundesverband Druck und Medien 
(bdvm). Sie besteht aus drei Schritten: 

•	 CO2  ermitteln mit dem Emissionsrechner des bdvm. Dies wird mit 
dem Gütesiegel „Print CO2 geprüft“ dokumentiert
•	 CO2  vermeiden. Alle Betriebe, die den CO2 -Rechner im Rahmen 
des Klimamodells einsetzen möchten, müssen sich neben der Schulungs-
maßnahme auch dazu bereit erklären, ihre Energieeffizienz zeitnah über-
prüfen zu lassen
•	 CO2 kompensieren durch den Erwerb eines CO2-Zertifikates, dessen 
Kaufpreis unmittelbar und ohne Abzüge in Umweltprojekte zur Reduk-
tion von Treibhausgasen fließt. Druckprodukte, für die Zertifikate erwor-
ben wurden, dürfen mit dem Zeichen „Print CO2  kompensiert“ ausgewi-
esen werden

Viele Kunden möchten ver-

lässliche Angaben zu den 

CO2-Emissionen ihrer Druck-

aufträge. Diese Möglichkeit 

bietet die Klimainitiative des 

Bundesverband Druck und 

Medien (bdvm). Sie besteht 

aus drei Schritten: 

• CO2  ermitteln: Mit dem Kli-

marechner des bdvm wird die 

Emissionsmenge errechntet. 

Dies wird mit dem Logo „Print 

CO2 geprüft“ dokumentiert

• CO2  vermeiden: Alle Be-

triebe, die den CO2 -Rechner 

einsetzen, werden geschult 

und lassen ihre Energieeffi-

zienz überprüfen 

• CO2 kompensieren: Der Erlös 

aus dem Kauf eines CO2-Zerti-

fikates fließt komplett in Um-

weltprojekte zur Reduktion 

von Treibhausgasen. Druck-

produkte, für die Zertifikate 

erworben wurden, dürfen das 

Zeichen „Print CO2  kompensi-

ert“ tragen.



ist eine Initiative der Druckkollektiv GmbH und Nachdruck GmbH
Naturschutzgebiet Bergwerkswald, 35392 Gießen
Kontakt: 06 41 / 98 49 60,  l.koehler@gruendrucken.de 

Vielleicht hat Sie unsere digitale gründruckenFIBEL inspiriert und  
auf den Geschmack gebracht. Überzeugen kann nur das Original, 
denn Qualität und Ästhetik muss man anschauen und anfassen  
können. 
Wir senden Ihnen gerne die gründruckenFibel gedruckt auf  100% 
Recyclingpapier zu.

gruendrucken.de
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